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8 und 10 PS

Universal-Landbaumaschine GRUNDER
(Einachs-Traktor) 3-GU vom I.M.A. geprüft und anerkannt. Kombiniert mit Pflug,
* Bodenfräse, Had<-, Häufel- u. Ernteapparaten, Zugdeichsel usw.

A#* RI IKI^ED & CO. Motoren-U.Maschinenfabrik
• V7KUINI/EK A.-G. B I N N I N G E N - B AS E L

Tel. (061) 2 42 57

Ein Raupentraktor nach Schweizerlizenz
Anlässlich der letzten landwirtschaftlichen Ausstellung in Brüssel fand bei den Besuchern

eine neue Raupentraktoren-Konstruktion grosses Interesse. Es handelt sich hierbei um einen
nach Schweizerlizenz gebauten französischen Kleintraktor von 34 PS, der in den grossen
Werken der «Forges & Aciéries de la Marine & d'Homécourt in St. Chamond, Frankreich»

serienmässig hergestellt wird. Der Traktor wird in zwei Breitenabmessungen geliefert. Der

schmale Traktor von nur 98 cm Breite ist vornehmlich für die Arbeiten in den Weinbergen
bestimmt, während der breitere Typ von 125 cm für normale landwirtschaftliche Zwecke
Verwendung findet.

Das Beachtenswerte an dieser Traktorenkonstruktion sind die Raupen. Im Gegensatz zu
den konventionellen, offenen Raupen amerikanischen Typus handelt es sich hier um ein

Raupensystem, das äusserlich besonders durch seine geschlossene Bauart auffällt. Die Raupenketten

laufen mittels Rollen an starren Schienen. Auf die Plattengürtel der Ketten können
innert kürzester Zeit Adhäsionshilfen aufgesteckt werden. Dieses Raupensystem soll im wesentlichen

eine Reduktion des Verschleisses der Kettenteile, eine Verminderung des Rollwiderstandes
und eine Verbesserung der Adhäsion mit sich bringen. Da die Raupen mit Gummiplatten
versehen werden können ist der Traktor auch strassengängig.

Die Lizenzgeberin ist die Schweizerfirma URANUS TRAKTOREN A.G. in Zürich, welche
durch jahrelange Entwicklungsarbeiten diese neuartige Raupenkonstruktion der Landwirtschaft
zugänglich gemacht hat. Traktoren gleicher Art mit 40 PS-Dieselmotoren werden in Italien
ebenfalls in Lizenz serienmässig hergestellt. eb.
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